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Amtlicher Teil

Bekanntmachung
der in öffentlicher Sitzung des Bauausschusses der 
Stadt Lucka gefassten Beschlüsse vom 10. Dezember 
2024
Beschluss Nr. BAU/03/2024 ö
Auftragsvergabe Umbau/Sanierung Mehrzweckgebäude
Clara-Zetkin-Straße 28, 2. BA • Los 1 – Bauleistungen
Beschluss Nr. BAU/04 /2024 ö
Auftragsvergabe Umbau/Sanierung Mehrzweckgebäude
Clara-Zetkin-Straße 28, 2. BA
Los 7 – Heizungs- und Sanitärinstallation
Beschluss Nr. BAU/05/2024 ö
Auftragsvergabe Umbau/Sanierung Mehrzweckgebäude
Clara-Zetkin-Straße 28, 2. BA • Los 8 – Elektroinstallation
Lucka, den 21. Dezember 2024
Backmann-Eichhorn, Bürgermeisterin

Bekanntmachung
der in öffentlicher Sitzung des Haupt- und Finanz-
ausschusses der Stadt Lucka gefassten Beschlüsse 
vom 10. Dezember 2024
Beschluss Nr. HA/02/2024 ö
Außerplanmäßige Ausgabe für Baumaßnahme: Erneuerung 
Heizung Stadion Lucka
Beschluss Nr. HA/03/2024 ö
Außerplanmäßige Ausgabe für Baumaßnahme: Wegerneu-
erung Friedhof Breitenhain
Beschluss Nr. HA/04/2024 ö
Überplanmäßige Ausgabe für den Erwerb von beweglichen 
Sachen des Anlagevermögens der gesamten Verwaltung
Beschluss Nr. HA/05/2024 ö
Überplanmäßige Ausgabe für die Maßnahme des Land-
schaftsentwicklungskonzeptes: Parkanlage Prößdorf
Beschluss Nr. HA/06/2024 ö
Überplanmäßige Ausgabe für die Stromkosten der Pumpe 
für den Prößdorfer See
Beschluss Nr. HA/07/2024 ö
Überplanmäßige Ausgabe für die Werterhaltungskosten im 
Bereich Friedhof und Bestattungswesen der Stadt Lucka
Beschluss Nr. HA/08/2024 ö
Überplanmäßige Ausgabe für den Kauf von Arbeitsgeräten
Lucka, den 21. Dezember 2024
Backmann-Eichhorn, Bürgermeisterin

Bekanntmachung
der in öffentlicher Sitzung des Stadtrates gefassten 
Beschlüsse der 3.Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Lucka vom 17. Dezember 2024
Beschluss Nr. 11/2024 ö
Kostensatzung für die städtischen Friedhöfe – Friedhofskos- 
tensatzung
Beschluss Nr. 12/2024 ö
Satzung über die Festsetzung des Hebesatzes der Grund-
steuer – Hebesatz-Satzung
Beschluss Nr. 13/2024 ö
Pachterhöhung für Garagengrundstücke

Bekanntmachung
In der Zeit vom 23. Dezember 2024 bis 3. Januar 2025 
bleibt die Stadtverwaltung Lucka aus betrieblichen Grün-
den geschlossen. Wir bitten um Beachtung!
Backmann-Eichhorn, Bürgermeisterin

Beschluss Nr. 14/2024 ö
Finanzplan und das dazugehörige Investitionsprogramm 
2024 – 2028 der Stadt Lucka (§ 26 Abs. 2 Nr. 8 ThürKO)
Beschluss Nr. 15/2024 ö
Außerplanmäßige Ausgabe für die Baumaßnahme Sanie-
rung Tivoli
Beschluss Nr. 16/2024 ö
Zweckvereinbarung zwischen der Stadt Meuselwitz und der 
Stadt Lucka zur Bildung eines gemeinsamen Schiedsbezirks
Beschluss Nr. 17/2024 ö
Billigungs- und Auslegungsbeschluss Bebauungsplan 
„Meuselwitzer Straße
Beschluss Nr. 18/2024 ö
Bestellung Gemeindewahlleiter für die Bürgermeisterwahl 
2025
Beschluss Nr. 19/2024 ö
Bestellung stellvertretende Gemeindewahlleiterin für die 
Bürgermeisterwahl 2025
Beschluss Nr. 20/2024 ö
Veräußerung des Bauhoftraktor Kubota L 5030 gem. § 26 
Abs. 2 Nr. 13 ThürKO
Anlagen können in der Stadtverwaltung der Stadt Lucka 
eingesehen werden. Beschlüsse mit Satzungscharakter wer-
den nach Abschluss des kommunal- bzw. landesaufsicht-
lichen Verwaltungsverfahrens im vollen Wortlaut öffentlich 
bekannt gemacht.
Lucka, den 21. Dezember 2024
Backmann-Eichhorn, Bürgermeisterin
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Öffentliche Bekanntmachung
der Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplanes 

„Meuselwitzer Straße“
Mit Beschluss Nr. 17/2024 ö vom 17. Dezember 2024 hat 
der Stadtrat der Stadt Lucka den Entwurf des Bebauungs-
planes „Meuselwitzer Straße“ in der Fassung 05/2024 mit 
der dazugehörigen Begründung gebilligt und zur Ausle-
gung und Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange bestimmt. Der Bebauungsplan wird  
i. S. § 13 a BauGB als Bebauungsplan der Innenentwicklung 
im beschleunigten Verfahren erstellt. Das Ziel der Planung 
besteht darin, eine ehemalige Gewerbefläche eines Baube-
triebes, welche sich aktuell als Brache einordnen lässt, wie-
der einer städtebaulichen Nutzung als Gewerbe- und Wohn-
baufläche zuzuführen und verbindliches Baurecht für ein 
Wohn- und eingeschränktes Gewerbegebiet i. S. § 4 und 8  
BauNVO zu schaffen. 

VI 461/23

Öffentliche Aufforderung
am 21. Juni 2023 verstarb Olaf Franke, geboren am 19. Sep-
tember 1963 in Schmölln, letzte Anschrift: Altenburger 
Straße 63, 04613 Lucka.
Erben konnten nicht ermittelt werden. Allen Personen, denen 
Erbrechte am Nachlass zustehen, werden aufgefordert, die-
se Rechte innerhalb von sechs Wochen ab Veröffentlichung 
beim Nachlassgericht Altenburg anzumelden, andernfalls 
wird gemäß § 1964 BGB festgestellt, dass ein anderer Erbe 
als der Fiskus des Freistaates Thüringen nicht vorhanden ist.
Die Rechte vorhandener Erben am Nachlass bleiben durch 
die gerichtliche Feststellung unberührt.
Altenburg, den 28. November 2024
Amtsbericht – Nachlassgericht

Der Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 67/1, 67/2, 67/3, 
67/4, 67/5, 68/2, 69/2, 69/4, 69/6, 69/7, 69/8, 69/9, 69/10, 
69/11, 69/12, 69/13, 69/14, 69/15, 69/16 und 69/17 der 
Flur 3 in der Gemarkung Lucka und die Flurstücke 37/116, 
37/118 und 37/97 teilweise der Flur 9 in der Gemarkung 
Breitenhain. Der Entwurf des Bebauungsplanes einschließ-
lich der Begründung, werden in der Zeit vom 6. Januar bis 
einschließlich 7. Februar 2025 während folgender Dienst-
zeiten in der Stadtverwaltung Lucka Pegauer Straße 17,  
Bauamt, Zimmer 6, öffentlich ausgelegt. 
Montag............................08:00 – 12:00 Uhr | 14:00 – 16:00 Uhr
Dienstag..........................08:00 – 12:00 Uhr | 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag....................08:00 – 12:00 Uhr | 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag..............................08:00 – 12:00 Uhr
Der Entwurf des Bebauungsplanes wird für die Dauer der öf-
fentlichen Auslegung auch im Internet eingestellt (§ 4a Abs. 4  
BauGB). Weiterhin sind die Planunterlagen auf der Seite der 
Stadt Lucka unter www.lucka.de Kategoriewähler „Wirtschaft 
und Wohnen / Amtliche Bekanntmachungen“ einsehbar.
Während der Auslegungsfrist können in der Stadtverwal-
tung Lucka, Pegauer Straße 17 in 04613 Lucka schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift Stellungnahmen abgege-
ben werden. Da das Ergebnis der Behandlung der Stellung-
nahme mitgeteilt wird, ist die Angabe der Anschrift des 
Verfassers zweckmäßig. 
Anregungen und Hinweise können auch per E-Mail an 
StadtLucka@t-online.de eingereicht werden. 

Sperrung Skateranlage – Betreten verboten
Aufgrund mutwilliger Zerstörungen und Vandalismus (u. a. 
Glasscherben überall verteilt / Essensreste) auf der Anlage 
und dem Fußballplatz wird die Skateranlage bis zum 6. Ja-
nuar 2025 voll gesperrt. Betreten verboten!

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass 
nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Be-
schlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt 
bleiben können.
Hinweis zum Datenschutz: Die Verarbeitung personenbe-
zogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Artikel 6 Abs. 1  
Buchstabe e) der Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) in 
Verbindung mit § 3 BauGB und dem Landesdatenschutzge-
setz. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben 
abgeben, erhalten Sie keine Mitteilung über das Ergebnis 
der Prüfung. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Formblatt: Informationspflichten bei der Erhebung 
von Daten im Rahmen der Öffentlichkeitsbeteiligung nach 
BauGB (Art. 13 DSGVO), welches mit ausliegt.
Anlage: Lageplan unmaßstäblich
Lucka, den 21. Dezember 2024
Backmann-Eichhorn, Bürgermeisterin

Zuwiderhandlungen werden mit einer Ordnungswidrig-
keitsanzeige geahndet.
Stadtverwaltung Lucka, Ordnungsamt
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Bekanntmachung
Amtliche Tierbestandserhebung, einschließlich Bie-
nenvölker, der Thüringer Tierseuchenkasse zum Stich-
tag 3. Januar 2025
Sehr geehrte Tierbesitzer,
die Thüringer Tierseuchenkasse führt die amtliche Tierbe-
stands-erhebung 2025 zum Stichtag 3. Januar 2025 durch. 
Alle Tierbesitzer, die bisher nicht in der Tierseuchenkasse an-
gemeldet waren und keine Meldekarte erhalten haben, wer-
den hiermit aufgefordert, ihrer gesetzlichen Verpflichtung 
zur Tierbestandsanmeldung gemäß nachstehender Satzung 
nachzukommen.
Die Tierbestandsmeldung ist an die Thüringer Tierseuchen-
kasse, Victor-Goerttler-Straße 4, 07745 Jena, zu richten. Es 
wird darauf hingewiesen, dass die jährliche amtliche Tierbe-
standserhebung der Thüringer Tierseuchenkasse gesondert 
zur Viehzählung des Thüringer Landesamtes für Statistik 
durchgeführt wird.
Ihre Thüringer Tierseuchenkasse

Satzung der Thüringer Tierseuchenkasse  
über die Erhebung von Tierseuchenkassenbeiträgen 

für das Jahr 2025
Aufgrund des § 8 Abs. 1, § 12 Satz 1 Nr. 1, § 17 Abs.1 Satz 
3 und 4 und Abs. 2 sowie § 18 Abs. 1 Satz 1 und 2, Abs. 3 
Satz 1 und Abs. 4 des Thüringer Tiergesundheitsgesetzes 
(ThürTierGesG) in der Fassung vom 30. März 2010 (GVBl. 
S. 89), zuletzt geändert durch Artikel 48 des Gesetzes vom 
2. Juli 2024 (GVBl. S. 277), hat der Verwaltungsrat der Tier-
seuchenkasse am 16. Oktober 2024 folgende Satzung be-
schlossen:

§ 1
(1) Zur Erhebung der Tierseuchenkassenbeiträge für das 
Jahr 2025 werden die Beitragssätze für die einzelnen Tier-
arten wie folgt festgesetzt:
1.	 Pferde, Esel, Maultiere und Maulesel	 je Tier 4,90 €
2.	 Rinder einschließlich Bisons, Wisente und Wasserbüffel
2.1	 Rinder bis 24 Monate	 je Tier 6,00 €
2.2	 Rinder über 24 Monate	 je Tier 6,50 €
Absatz 4 bleibt unberührt.
3.	 Schafe und Ziegen
3.1	 Schafe bis einschl. 9 Monate	 je Tier 0,10 €
3.2	 Schafe 10 bis einschl. 18 Monate	 je Tier 2,00 €
3.3	 Schafe ab 19 Monate	 je Tier 2,00 €
3.4	 Ziegen bis einschl. 9 Monate	 je Tier 2,30 €
3.5	 Ziegen 10 bis einschl. 18 Monate	 je Tier 2,30 €
3.6	 Ziegen ab 19 Monate	 je Tier 2,30 €
4.	 Schweine
4.1	 Zuchtsauen nach erster Belegung
4.1.1	 weniger als 20 Sauen	 je Tier 1,35 €
4.1.2	 20 und mehr Sauen	 je Tier 2,25 €
4.2	 Ferkel bis einschl. 30 kg
4.2.1	 bei weniger als 20 Sauen nach erster Belegung
	 	 je Tier 0,75 €
4.2.2	 bei 20 und mehr Sauen nach erster Belegung
	 	 je Tier 0,90 €

4.3	 sonstige Zucht- und Mastschweine über 30 kg
4.3.1	 weniger als 50 Schweine	 je Tier 1,10 €
4.3.2	 50 und mehr Schweine	 je Tier 1,35 €
Die Absätze 5 und 6 bleiben unberührt.
5.	 Bienenvölker	 je Volk 1,00 €
6.	 Geflügel
6.1	 Legehennen über 18 Wochen und Hähne	 je Tier 0,07 €
6.2	 Junghennen bis 18 Wochen einschließlich Küken
	 	 je Tier 0,03 €
6.3	Mastgeflügel (Broiler) einschl. Küken	 je Tier 0,03 €
6.4	 Enten, Gänse und Truthühner einschließlich Küken
	 	 je Tier 0,20 €
7.	 Tierbestände von Viehhändlern = vier v. H. der umge-

setzten Tiere des Vorjahres (nach § 2 Abs. 7)
8.	 Der Mindestbeitrag beträgt für jeden beitragspflichti-

gen Tierhalter insgesamt 18,00 €
Für Fische, Gehegewild und Hummeln werden für 2025 kei-
ne Beiträge erhoben.
(2) Als Tierbestände im Sinne dieser Satzung sind alle Tiere 
einer Art anzusehen, die räumlich zusammengehalten oder 
gemeinsam versorgt werden. Tierhalter ist nach § 2 Nr. 18 
des Tiergesundheitsgesetzes in der Fassung vom 21. No-
vember 2018 (BGBl. I S. 1938), zuletzt geändert durch Arti-
kel 2 des Gesetzes vom 21. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2852), 
derjenige, der ein Tier besitzt. Sofern der unmittelbare Be-
sitzer des Tieres nicht der Eigentümer ist, gelten die Rege-
lungen dieser Satzung für den Eigentümer.
(3) Dem Bund oder einem Land gehörende Tiere und 
Schlachtvieh, das Viehhöfen oder Schlachtstätten zugeführt 
wurde, unterliegen nicht der Beitragspflicht.
(4) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 2.2 wird für 
Halter von Rindern im Alter über 24 Monate je Tier um 1,50 
Euro ermäßigt, wenn der Tierhalter am „Programm zur Be-
kämpfung der Paratuberkulose in Rinderbeständen in Thü-
ringen“ vom 28. November 2022 (ThürStAnz Nr. 51/2022 S. 
1590) teilnimmt und im Vorjahr die Untersuchungen nach 
Nummer 2.2 oder 4 des Programms durchführte und die 
nach den Nummern 3 und 5 des Programms festgelegten 
Maßnahmen zur Biosicherheit des Tierbestandes und zum 
Tierverkehr eingehalten hat.
(5) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 4.1.2 und 
4.2.2 wird je Tier um 20 % ermäßigt, wenn der Tierhalter 
am „Programm zur Förderung der Tiergesundheit in den 
Schweinebeständen in Thüringen vom 22. November 2019 
(ThürStAnz Nr. 50/2019 S. 2158), Modul 2.2 Schutz der 
Schweinebestände vor Infektionen mit Viren des Porcinen 
Reproduktiven und Respiratorischen Syndroms (PRRS)“, teil-
nimmt, im Vorjahr die dort festgelegten Untersuchungen 
mit ausschließlich negativen Ergebnissen durchgeführt hat 
und die nach Buchstabe c des Programmmoduls festge-
legten Maßnahmen zur Biosicherheit des Tierbestandes 
eingehalten hat.
(6) Der Beitragssatz nach Absatz 1 Satz 1 Nr. 4.1.2, 4.2.2 
und 4.3.2 wird je Tier um 20 % ermäßigt, wenn:
1.	der Endmastbetrieb gemäß der Schweine-Salmonellen-

Verordnung oder jede seiner Betriebsabteilungen im Er-
gebnis der Untersuchungen des Vorjahres gemäß dieser 
Verordnung in die Kategorie I eingestuft worden ist oder
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2.	der Betrieb mit 20 oder mehr gemeldeten Sauen oder 
der spezialisierte Ferkelaufzuchtbetrieb gemäß dem 
„Programm zur Salmonellenüberwachung in Schwei-
nebeständen in Thüringen“ vom 28. November 2022 
(ThürStAnz Nr. 51/2022 S. 1581) als „Salmonellen über-
wacht“ gilt und im Vorjahr auf der Basis einer für den 
Bestand repräsentativen Stichprobe in Kategorie I einge-
stuft worden ist.

(7) Die Ermäßigungen nach den Absätzen 5 und 6 können 
kumulativ gewährt werden.
(8) Die vom Tiergesundheitsdienst erstellten Nachweise zur 
Einhaltung der Bedingungen nach den Absätzen 4 und 5 
sowie die Einstufung nach Absatz 6 Nr. 1 oder die Beschei-
nigung nach Nummer 2.4 des in Absatz 6 Nr. 2 genannten 
Programms sind der Tierseuchenkasse durch den Tierhalter 
bis zum 28. Februar 2025 schriftlich oder elektronisch vor-
zulegen. Fällt ein Betrieb unter Absatz 6 Nr. 1 und 2 (ge-
mischter Betrieb) gilt der ermäßigte Beitragssatz, soweit 
jeweils das Vorliegen der Voraussetzungen nach Absatz 6 
Nr. 1 und 2 entsprechend den Bestimmungen des Absatzes 
6 nachgewiesen wird.

§ 2
(1) Für die Berechnung der Beiträge für Pferde, Esel, Maul-
tiere, Maulesel, Rinder, Schafe, Ziegen, Schweine und Ge-
flügel ist die Zahl der am 3. Januar 2025 vorhandenen Tiere 
(Stichtag für die amtliche Erhebung gemäß § 18 Abs.1 Satz 1  
ThürTierGesG), bei Bienen die Anzahl der im Herbst des 
Vorjahres eingewinterten Bienenvölker maßgebend.
(2) Der Tierhalter hat der Tierseuchenkasse entsprechend 
der Kategorien gemäß § 1 Abs. 1 unter Verwendung des 
amtlichen Erhebungsvordruckes (Meldebogen) spätes-
tens 14 Tage nach dem Stichtag seinen Namen sowie die 
Anschrift mitzuteilen und die Art und die Zahl sowie den 
Standort der bei ihm am Stichtag vorhandenen Tiere, 
bei Bienenvölkern die Anzahl der im Herbst 2024 einge-
winterten Bienenvölker oder gegebenenfalls die Aufgabe 
der Tierhaltung (auch vorübergehend) schriftlich oder im 
elektronischen Meldeverfahren auf der Website der Thü-
ringer Tierseuchenkasse zu melden. Für die Teilnahme am 
elektronischen Meldeverfahren ist die Angabe und Au-
thentifizierung einer E-Mail-Adresse erforderlich. Für jede 
registrierpflichtige Tierhaltung mit entsprechender Regis-
triernummer ist eine eigene schriftliche oder elektronische 
Meldung abzugeben.
(3) Wird ein Tierbestand nach dem Stichtag neu gegrün-
det oder werden Tiere einer am Stichtag nicht vorhandenen 
Tierart in einem Bestand neu aufgenommen, sind diese 
unverzüglich der Tierseuchenkasse schriftlich oder elek-
tronisch nachzumelden. Dies gilt auch, wenn sich bei einer 
gehaltenen Tierart nach dem Stichtag die Zahl der Tiere 
(mit Ausnahme der im Bestand nachgeborenen Tiere) um 
mehr als zehn v. H. oder um mehr als 20 Tiere, bei Geflügel 
um mehr als 1.000 Tiere, erhöht. Für die nachzumeldenden 
Tiere erhebt die Tierseuchenkasse Beiträge nach § 1.
(4) Keine zusätzlichen Beiträge werden erhoben, wenn 
ein gemeldeter Tierbestand im Rahmen der Erbfolge oder 
Rechtsnachfolge insgesamt auf einen neuen Tierhalter 
übergeht und in denselben Stallungen weitergeführt wird. 
Für Tiere, die nur vorübergehend saisonal in Thüringen ge-
halten werden, kann auf schriftlichen oder elektronischen 

Antrag des Tierhalters von einer Beitragsveranlagung ab-
gesehen werden, wenn für diese Tiere der Tierhalter seiner 
Melde- und Beitragsverpflichtung zu einer anderen Tierseu-
chenkasse im Geltungsbereich des Tiergesundheitsgesetzes 
für das Jahr 2025 nachgekommen ist. Der Antragstellende 
hat die Voraussetzungen für die Befreiung nachzuweisen. 
Die Meldeverpflichtung für die Tiere nach Satz 2 gegenüber 
der Thüringer Tierseuchenkasse bleibt davon unberührt. Im 
Fall einer Befreiung nach Satz 2 besteht für die betreffenden 
Tiere und deren Nachzucht grundsätzlich kein Anspruch auf 
Gewährung von Beihilfen der Thüringer Tierseuchenkasse. 
Im Einzelfall kann die Tierseuchenkasse hiervon eine Aus-
nahme zulassen.
(5) Tierhalter, die bis zum 28. Februar 2025 keinen amtlichen 
Erhebungsvordruck zur Verfügung gestellt bekommen ha-
ben, sind verpflichtet, ihren meldepflichtigen Tierbestand 
bis zum 31. März 2025 der Tierseuchenkasse schriftlich oder 
elektronisch zu melden.
(6) Hat ein Tierhalter der Tierseuchenkasse, die der Mel-
depflicht unterliegenden Tiere für das Beitragsjahr inner-
halb der jeweils maßgeblichen Fristen nach den Absätzen 
2, 3 oder 5 nicht oder nicht vollständig gemeldet, kann die 
Tierseuchenkasse auf der Grundlage des § 35 ThürTierGesG 
die amtlich anderweitig ermittelten Daten zu diesen Tieren 
zum Zwecke der Beitragserhebung nutzen.
(7) Viehhändler haben die Zahl der im Vorjahr umgesetzten 
Pferde, Esel, Maultiere, Maulesel, Rinder, Schweine, Schafe 
und des umgesetzten Geflügels bis zum 1. Februar 2025 
zu melden. Im Übrigen gelten die Absätze 2 und 3 ent-
sprechend. Viehhändler im Sinne der Beitragssatzung sind 
natürliche oder juristische Personen, die
1.	mit Tieren nach Satz 1 gewerbsmäßig Handel treiben 

und 
2.	Tierhändlerställe unterhalten oder falls dies nicht zutrifft, 

diese Tiere nach Erwerb im Eigenbesitz haben.

§ 3
Die Beiträge werden gemäß § 7 Abs. 3 ThürTierGesG durch 
die Tierseuchenkasse von den Tierhaltern erhoben. Die Bei-
träge nach § 2 Abs. 1 werden 30 Tage, die Beiträge nach  
§ 2 Abs. 3, 5 und 7 werden 14 Tage nach Bekanntgabe des 
Beitragsbescheides in voller Höhe fällig. Sofern aus Nach-
meldungen nach § 2 Abs. 3 Beiträge resultieren, durch die 
der bereits entrichtete Mindestbeitrag nicht überschritten 
wird, wird kein gesonderter Beitragsbescheid erstellt. Eine 
anteilige Rückerstattung von Beiträgen bei Minderung des 
Bestandes erfolgt nicht.

§ 4
(1) Für Tierhalter, die schuldhaft
1.	bei den vorgeschriebenen Erhebungen nach § 2 einen 

Tierbestand nicht oder verspätet angeben, eine zu geringe 
Tierzahl angeben oder sonstige fehlerhafte Angaben ma-
chen oder

2.	ihre Beitragspflicht nicht erfüllen, insbesondere die Bei-
träge nicht rechtzeitig oder nicht vollständig bezahlen,

entfällt gemäß § 18 Abs. 3 und 4 TierGesG der Anspruch auf 
Entschädigung und Erstattung der Kosten nach § 16 Abs. 4 
Satz 2 TierGesG. Entsprechendes gilt für die Leistungen der 
Tierseuchenkasse nach § 20 und § 21 ThürTierGesG. § 18 
Abs. 1 und 2 TierGesG bleibt unberührt. ►
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Nichtamtlicher Teil

Stadt Lucka

(2) Eine Inanspruchnahme von Leistungen der Tierseu-
chenkasse kann erst erfolgen, wenn der Tierhalter die der 
Tierseuchenkasse im Zusammenhang mit der jährlichen 
amtlichen Erhebung nach § 18 Abs. 1 und 2 ThürTierGesG 
oder der Beitragserhebung nach § 17 Abs. 1 ThürTierGesG 
gegebenenfalls aus Vorjahren geschuldeten rückständigen 
Beträge (Mahngebühren, Auslagen, Säumniszuschläge) be-
glichen hat.
(3) Die Tierseuchenkasse kann von Absatz 1 Satz 2 in Bezug 
auf Schadensfälle und damit verbundene Beihilfeanträge, 
die vor der nach § 2 Abs. 2, 5 oder 7 maßgeblichen Melde-
frist oder vor dem nach § 3 maßgeblichen Fälligkeitsdatum 
gestellt wurden, absehen, wenn der Melde- oder Beitrags-
pflicht im Veranlagungszeitraum noch entsprochen wird.

§ 5
Status- und Funktionsbezeichnungen in dieser Satzung gel-
ten jeweils für alle Geschlechter.

§ 6
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2025 in Kraft.
Die vom Verwaltungsrat der Thüringer Tierseuchenkasse 
am 16. Oktober 2024 beschlossene Satzung der Thüringer 
Tierseuchenkasse über die Erhebung von Tierseuchenkas-
senbeiträgen für das Jahr 2025 wurde in vorstehender Fas-
sung mit Schreiben des Thüringer Ministeriums für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie vom 22. Oktober 
2024 gemäß § 8 Abs. 2 und § 12 Satz 2 i. V. m. § 12 Satz 1 
Nr. 1 ThürTierGesG genehmigt. Die Satzung wird hiermit 
ausgefertigt.
Jena, 25. Oktober 2024
gez. Prof. Dr. Karsten Donat 
Geschäftsführer der Thüringer Tierseuchenkasse

Ende Amtlicher Teil

Tipps der Luckaer Feuerwehr  
für die Silvesternacht

Alle Jahre wieder kommt es leider zu – vermeidbaren – Un-
fällen und Bränden in der Silvesternacht, weil mit Feuer-
werkskörpern leichtsinnig umgegangen wird.
Für den ungetrübten 
Start ins neue Jahr 
hier einige Tipps der 
Luckaer Feuerwehr:
-	Gebrauchsanwei-

sung genau durch-
lesen. Sie steht auf 
jedem Artikel und 
auf jeder Verpa-
ckung.

-	Feuerwerk der Klasse II nur im Freien zünden! Abstand 
halten. 

-	Nie in der Nähe leicht brennbarer Gegenstände zünden!
-	Feuerwerk nicht in der Hand behalten. Nur mit ausge-

strecktem Arm zünden und sofort Sicherheitsabstand 
einnehmen.

-	Raketen senkrecht in eine feststehende Flasche stecken. 
Dann erst die Schutzkappe abziehen und anzünden.

-	„Versager“ niemals ein zweites Mal zünden!

Bibliothek Lucka
Am 3. Dezember 2024 kamen viele 
kleine Lesemäuse in unsere Biblio-
thek zu einem weihnachtlichen Vor-
lese- und Bastelnachmittag. Nach-
dem alle mucksmäuschenstill dem 
Märchen von den Bremer Stadtmu-
sikanten gelauscht haben, wurden 
wunderschöne Schneemänner als 
Anhänger für den Weihnachtsbaum 
gebastelt.
Am 10. Dezember 2024 hatten wir zu einem teils heiteren 
aber auch ernsten ärztlichen Gespräch unter den Freunden 
Dr. Eckart von Hirschhausen und Prof. Dr. Tobias Esch ein-
geladen. In gemütlicher Atmosphäre bei Wein und Gebäck 
wurde es ein interessanter Nachmittag.
Vom 23. Dezember 2024 bis zum 1. Januar 2025 ist un-
sere Bibliothek geschlossen.
Wir wünschen allen ein schönes friedliches Weihnachtsfest 
und einen guten Start in das Jahr 2025.
Euer Bibliotheksteam

Luckaer Radfreunde haben  
die „Erdumrundung“ (40.070 km) geschafft!
Seit 2010 radeln wir gemeinsam im Umland meiner Heimat-
stadt Lucka. Dieses Jahr konnten wir von 63 vorgesehenen, kos-
tenlos angebotenen Radtouren wetterbedingt 51 (3.071 km)  
fahren. Damit sind seit 2010 702 Radtouren mit insgesamt 
41.573 km zusammengekommen. 
Mit 2 bis 3 Radfreunden begonnen, radeln jetzt 10 / 15 / 20 
bis fast 30 Radfreunde die vorbereiteten Touren gemein-
sam durch unsere schöner gewordene Heimat. Von März 
bis Oktober, fast jeden Sonntag und Mittwoch, treffen wir 
uns zu gemeinsamen vorbereiteten Radtouren.
Der Plan: Sonntag „gemütliche“ Touren von 25 bis 50 km, 
Mittwoch längere „Radreisen“ von 70 bis fast 100 km.
Zwei Mal im Jahr touren wir mit Auto oder Zug auch in wei-
ter entfernte schöne Ecken unseres Landes, um dort Rad 
zu fahren. Ebenfalls zwei Mal im Jahr fahren wir regelmäßig 
mit dem Auto in die Sächsische- oder Böhmische Schweiz, 
um dort zu wandern. Ich kümmere mich auch um die Siche-
rung der Verpflegung (Mittag/Kaffee) für unterwegs, damit 
keiner entkräftet vom Fahrrad fällt ...
Mittlerweile fahren (und wandern) Sportfreunde u. a. aus 
Altenburg, Schmölln, Meuselwitz, Zeitz, und vielen weiteren 
Orten des Altenburger Landes und des Burgenlandkreises 
mit. Egal ob mit „Wadenakku“ oder „Moped“, Frau oder 
Mann, alle radeln mit.
Ich hoffe, dass ich dieses Ehrenamt noch einige Jahre wei-
terführen kann, denn: Radeln hält gesund und die inve-
stierte Zeit ist sinnvolle Lebenszeit, die ich damit nicht nur 
meinen Radfreunden schenke, sondern auch mir.
Klaus Mertes, Radfreunde Lucka
https://www.komoot.com/de-de/user/357082692152/tours
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Wahlhelfer/innen gesucht!
Am 23. Februar 2025 soll durch eine vorgezogene Neuwahl 
der 21. Deutsche Bundestag gewählt werden. Für die Wahl 
des Bürgermeisters der Stadt Lucka wurde der 15. Juni 2025 
festgesetzt. Eine gegebenenfalls erforderliche Stichwahl 
findet am 29. Juni 2025 statt. 
Die Stadt Lucka sucht für diese Wahltage ehrenamtliche 
Wahlhelfer, die in den Wahllokalen helfen sollen. Insgesamt 
werden pro Wahltag über 40 Wahlhelfer im Einsatz sein. Die 
Durchführung der Wahlen in den gewohnten Wahlbezirken 
mit ihren Wahllokalen kann leider nur durch ehrenamtliche 
Mithilfe umgesetzt werden. Wir hoffen daher auf Ihre Un-
terstützung.

Die Aufgaben
Die Ehrenamtlichen begleiten in einem Wahllokal den Ab-
lauf der Wahlhandlung und zählen das Wahlergebnis des 
Stimmbezirks aus. Als eigenständiges Organ trifft der Wahl-
vorstand nötige Entscheidungen selbstständig durch eine 
Abstimmung. Die Wahlvorstände sind so zusammenge-
setzt, dass sich in jedem Wahlvorstand erfahrene Personen 
befinden, die schon einmal an einer Wahl teilgenommen 
haben. Für Wahlvorstände wird vorab eine Schulung durch-
geführt und Informationsmaterial ausgehändigt. In jedem 
Wahllokal und für den Briefwahlbezirk wird ein Wahlvor-
stand eingerichtet. Dieser besteht aus dem/der Vorsteher/
in, seinem/er Stellvertreter/in und drei bis sechs Beisitzern 
und Beisitzerinnen.

Infos
Am Wahlsonntag treffen sich alle Wahlvorstände um 07:30 
Uhr. Die Wahlhelfer müssen sich nicht den ganzen Tag im 
Wahllokal aufhalten. Der Wahlvorsteher teilt zwei Schich-
ten ein – eine Vormittags- und eine Nachmittagsschicht. Sie 
können demnach großzügige Pausen einplanen. Erst wenn 
es spannend wird, um 18:00 Uhr bei der Stimmenauszäh-
lung und beim Feststellen der Wahlergebnisse, muss das 
gesamte Team im Wahllokal sein.

Wer kann Wahlhelfer werden?
Wahlhelfer kann jeder werden, der wahlberechtigt ist. Das 
heißt, dass Wahlhelfer für die Bürgermeisterwahl mindes-
tens 16 Jahre alt und für die Bundestagswahl mindestens 
18 Jahre alt sein müssen.
Die Ehrenamtlichen begleiten in einem Wahllokal den Ab-
lauf der Wahl und zählen anschließend das Wahlergebnis 
des zugeteilten Stimmbezirks aus. Wer im Wahlvorstand 
tätig ist, erhält ein Erfrischungsgeld, dass auf das Konto 
überwiesen wird.
Interessenten können sich unter der Rufnummer 034492 
31119 bzw. 034492 31129 oder per E-Mail: hipke@lucka.de, 
von.burkersroda@lucka.de an das Wahlbüro wenden.

Anmeldeformular für Wahlhelfer 
anlässlich der Wahlen 2025

Ich melde mein grundsätzliches Interesse an, bei der Bun-
destagswahl am 23. Februar 2025, sowie bei der Bürger-
meisterwahl am 15. Juni 2025 gegebenenfalls notwendiger 
Stichwahl am 29. Juni 2025 in der Stadt Lucka als Wahlhelfe-
rin oder Wahlhelfer in einem Wahlvorstand mitzuwirken.

Vorname*	 ___________________________________

Nachname*	 ___________________________________

Beruf*	 ___________________________________

Staatsangehörigkeit*	 ___________________________________

Straße und Hausnummer*	___________________________________

PLZ*	 ___________________________________

Ort*	 ___________________________________

Geburtsdatum*	 ___________________________________

Telefon (tagsüber)*	 ___________________________________

Telefon (abends)	 ___________________________________

E-Mail* (wenn vorhanden)	___________________________________

Wahltermine
Wahltag Bundestagswahl 23. Februar 2025
Wahltag Bürgermeisterwahl 15. Juni 2025 
und evtl. erforderliche Stichwahl 29. Juni 2025 

Bei einer vorherigen Wahl war ich
noch nicht als Wahlhelferin / Wahlhelfer eingesetzt.
als Wahlvorsteherin / Wahlvorsteher eingesetzt.
als Schriftführerin / Schriftführer eingesetzt.
als Beisitzerin / Beisitzer eingesetzt.
in einer anderen Funktion eingesetzt.

Haben Sie einen Wunschort?
Der Einsatz soll in einem Wahllokal in Wohnungsnähe 
erfolgen
Bitte setzen Sie mich in einem bestimmten Wahllokal ein:

___________________________________________________________
* Diese Fragen bitte unbedingt ausfüllen!

Die in diesem Formular enthaltenen Daten werden gemäß  
§ 5 Abs. 4 Thüringer Kommunalwahlgesetz (ThürKWG) so-
wie § 9 Abs. 4 Bundeswahlgesetz (BWG) i. V. m. Art. 6 Abs. 1  
lit. c) Datenschutzgrundverordnung (DS-GVO) i. V. m. § 16  
Abs. 1 Thüringer Datenschutzgesetz (ThürDSG) ausschließ-
lich für wahlorganisatorische Zwecke erhoben und verar-
beitet. Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihre Daten auch für 
künftige Wahlen verarbeitet werden, können Sie dieser Ver-
arbeitung widersprechen.

______________ 	 ______________________________________________
	 Datum	 Unterschrift

-	Bei Sturm wegen des Abdriftens auf das Abbrennen ver-
zichten, ebenso nach übermäßigem Alkoholgenuss.

-	Sollte es doch zu einem Brand kommen, sofort den Not-
ruf 112 wählen!

Die Kameradinnen und Kameraden der Luckaer Freiwilligen 
Feuerwehr wünschen allen ein besinnliches und sicheres 
Weihnachtsfest und ein gesundes Jahr 2025.
Jörg Hoffmann, Presse FF Lucka
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Kirchen und Stadt  
erstrahlen in weihnachtlichem Licht

Wir freuen uns, dass erneut die Tradition der Anstrahlung 
unserer Luckaer und Prößdorfer Kirche weitergeführt wer-
den konnte. Die beiden hell beleuchteten Wahrzeichen sind 
ein Lichtblick in dieser doch recht dunklen Jahreszeit. 
Ermöglicht werden diese Anstrahlungen, wie auch schon 
in den letzten Jahren, durch Spenden von Dr. Olaf Stenzel 
sowie vom Feuerwehrverein Prößdorf. Ebenso wurde auch 
für die Installation der Weihnachtsbeleuchtung an den 
Straßenlaternen ein Teil der Kosten von der Firma Elektro 
Schütze übernommen. Vielen, vielen Dank dafür.

Oktoberfest 2024 in Lucka
„Ich bin überwältigt!“ Das waren die Worte von Anne 
Eschenbaum (Vorstandsmitglied des Jugendblasorchesters 
Lucka e. V.), als sie beim Vorverkaufsstart die vielen Men-
schen auf dem Hof der Firma Schütze sah. Es sollte auch 
dieses Mal wieder sehr schnell gehen. Im Nu waren alle 
Karten ausverkauft und einige mussten auf das nächste 
Jahr vertröstet werden.
Nun war es soweit. Am 26. Oktober 2024, pünktlich wie ge-
plant, saßen alle Musiker bereit, um mit „Ein Prosit“ in die-
sen wunderbaren Abend zu starten. Das Publikum stimmte 
sofort mit ein. Spätestens jetzt wussten alle, warum sie hier 
waren. Bei guter Musik, Unterhaltung, Stimmung und lecke-
rem Essen (vom Kastanienhof Lobstädt) wurde gesungen, 
geklatscht und geschunkelt.
Unterstützt durch Grit Reinhold, die auch als Moderatorin 
fungierte, stimmte Dirigent André Taube das schöne Stück 
„Heute spielt die Blasmusik“ an. Beide zeigten in ihrer Dar-
bietung, dass sie auch als Blechbläser sehr stimmgewaltig 
sind.
Grit Reinhold leitete dann mit der gesanglichen Beglei-
tung zu „Thüringer Klöße“ das Abendessen ein. Gefolgt von 
„Blasmusik mit Herz“, begann die Bewirtung der zahlreichen 
Gäste im ausverkauften „Deutschen Haus“. Begleitet von 
Musik konnten die Gäste ihr Essen genießen.
Doch das beste Oktoberfest ist nur ein halbes ohne den 
traditionellen Bierfassanstich. Diesen sollten Jens Riemann 
und René Stolz (Vorstandsvorsitzender JBL) durchführen, 
doch der Zapfhahn fehlte. Vermutlich lag dieser gut gesi-
chert im Tresor, der sich direkt neben dem Bierfass befand. 
Ein klarer Fall für die „Luck’sche Olsenbande“. André Taube, 
Jens Reinhold und Marcus Große schmiedeten einen geni-
alen Plan, um den Tresor zu knacken. Dies gelang perfekt, 
doch leider wurden sie bei dieser „Straftat“ vom Kommissar 
Ronny Siebel erwischt, und André wurde abgeführt, denn 
jegliche Fluchtversuche scheiterten kläglich.
Nichtsdestotrotz konnte das Fass angestochen werden und 
leerte sich nun zugunsten unserer Gäste als Freibier. Be-
gleitet von zünftiger Bierzeltmusik unter der Leitung von 
Marcel Große ging der Abend weiter.
Anschließend hatten sich die Musiker des Orchesters eine 
Pause verdient. Die Service Band unterhielt währenddessen 
die Gäste aus nah und fern. Das Tanzbein wurde geschwun-
gen und die Stimmbänder strapaziert. Besser konnte man 
nicht bis in die späten Abendstunden feiern.

Als die Tanzlust unserer Gäste erst einmal gestillt war, nah-
men die Musiker des Orchesters zur 2. Runde Platz. Das Pu-
blikum staunte nicht schlecht. Die Blasmusik sollte nun mo-
derner und flotter werden. Jens und Grit Reinhold führten 
jetzt durch das Programm. Mit Hits von den Beach Boys 
und Westernhagen, gefolgt von „Don’t Stop Believin’“ und 
„Sweet Caroline“, bebte der Saal. Es sollte auch noch einmal 
etwas rustikaler werden. Auf der Bühne positionierten sich 
Rosi Franke und Yvonne Lägel mitsamt ihren Akkordeons. 
Das „Trompetenecho“ erhielt eine ganz wunderbare Unter-
stützung durch die Damen, die auch bei der Temposteige-
rung nicht klein beigaben. Das Publikum und das Orchester 
honorierten diese Leistung mit tosendem Applaus.
Weitere Highlights folgten: ein Spiel mit dem Publikum 
und ein ganz besonderer Gast. Andreas Gabalier, alias Mike 
Schindler, sang ein einfaches „Hodiodioooodiooodie“, und 
der ganze Saal, inklusive des Orchesters, sangen die pas-
sende Antwort dazu. Der Stimmungskracher „Hulapalu“ 
schallte durch das „Deutsche Haus“ und war bestimmt bis 
an die sächsische Landesgrenze zu hören.

Mit „Mendocino“ und „Anita“ sowie der anschließenden 
„Schlagerparty“ sollte sich das Programm des diesjährigen 
Oktoberfestes dem Ende neigen. Eine letzte Zugabe von 
„Er hat ein knallrotes Gummiboot“ war dann erreicht, und 
das Publikum bedankte sich mit stehenden Ovationen. Ein 
Hammer-Programm, gefüllt mit Musik, Spaß und Spiel, en-
dete nun. Zu guter Letzt heizte die Service Band Altenburg 
noch einmal allen kräftig ein. Es wurde getanzt, bis der letz-
te Ton verhallte und sich die Türen schlossen.
Ein riesiger Dank geht an alle Organisatoren, Musiker, Di-
rigenten sowie jede helfende Hand bei der erfolgreichen 
Durchführung einer solch großen Veranstaltung.
Wir sehen uns dann nächstes Jahr zum Oktoberfest am  
25. Oktober 2025.
Besuchen Sie uns auch gerne am 24. Dezember 2024, tradi-
tionell vor der Grundschule Lucka, zu unserem Konzert am 
Heiligen Abend. Ebenso laufen bereits jetzt schon unsere 
Vorbereitungen zum 65. Jubiläum unseres Vereins. Halten Sie 
sich das Wochenende vom 9. bis 11. Mai 2025 gerne frei. Es 
erwartet Sie ein großartiges Programm und viele aufregende 
Momente aus 65 Jahren Jugendblasorchester Lucka.
Wir wünschen allen Lesern ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2025! Bleiben Sie uns treu. 
Ihr Jugendblasorchester Lucka e. V. 
Michaela Klingbeil
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25 Jahre DC Phönix Lucka 1999 e. V.
Im September 2024 feierte der DC Phönix Lucka 1999 e. V.  
sein 25-jähriges Bestehen. Die Feierlichkeiten fanden in den 
Räumlichkeiten des Kegelsportvereins Lucka statt. Zu den 
Gästen gehörten die Gründungsmitglieder Andreas und 
Ute Döring, Steffen Becher, Volker Linzer, Jens Simon und 
unser Alterspräsident Rolf Günther. Bei der feierlichen An-
sprache wurde auch dem Engagement unseres ehemaligen 
Vorstandsvorsitzenden Gerd Linzer gedacht, der leider 
nicht mehr unter uns ist. Ohne Gerd hätte es diesen Verein 
nicht gegeben. 

25 Jahre – eine lange Zeit für einen kleinen Verein, der mitt-
lerweile wieder 25 Mitglieder zählt. Zu den größten Ereig-
nissen gehörten die Teilnahmen an den Deutschen Meister-
schaften im E-Dart in Geiselwind und Friedrichroda. Platz 7 
bei der Deutschen Meisterschaft. Nach der Schließung der 
Gartengaststätte Phönix stand der Verein kurz vor der Auf-
lösung. Es musste eine neue Spielstätte gefunden werden. 
Durch die Unterstützung von Herbert Laubert und dem 
KSV Lucka konnten wir unsere Automaten in den Räum-
lichkeiten der Kegelbahn aufstellen. Zu diesem Zeitpunkt 
war der Dartverein von über dreißig Mitgliedern auf gerade 
mal elf Personen geschrumpft. Diesen verbleibenden Mit-
gliedern ist es zu verdanken, dass unser Verein heute noch 
existiert. 

Durch Teilnahmen an Turnieren und der Sachsen-Thürin-
gen-Liga wurde unser Verein in vielen Bundesländern be-
kannt und geschätzt. Die Mannschaft belegte immer einen 
der vorderen Plätze. In der letzten Saison 2024 haben wir 
uns Platz 3 gesichert. 

Natürlich haben wir auch aus Anlass unseres 25-jährigen Be-
stehens ein großes Dartturnier ausgerichtet. Gespielt wurde 
501 Masters OUT. Das Turnier war sehr gut besucht. Begrü-
ßen konnten wir unter anderen Gäste aus Leipzig, Reud-
nitz, Zeitz, Altenburg und Frohburg. Die Gewinner: Platz 1.  
M. Löber • Platz 2. M. Fleischer • Platz 3. O. Lehmann.
Danke an alle, die für beide Veranstaltungen ihre Freizeit für 
Planung, Durchführung und Aufräumarbeiten geopfert ha-
ben. Auch beim KSV Lucka und der Stadtverwaltung Lucka 
möchten wir uns für die Unterstützung bedanken.
Der Vorstand

Posaunenvirtouse Belcke  
mit Ausstellung und Konzert geehrt

Am 10. Dezember 1874 starb Friedrich August Belcke in 
Lucka. Auf Initiative der Leipziger Posaunisten Prof. Rolf 
Handrow und Sebastian Krause wurde anlässlich des  
150. Todestages eines bedeutenden Wegbereiters ihrer 
Profession eine Ausstellung zu dessen Ehrung organisiert. 
Der Name F. A. Belcke hat seit über 200 Jahren in der mittel-
deutschen Posaunengeschichte einen guten Klang. Dessen 
Ursprünge findet man wiederum in unserer Stadt Lucka.  
1795 in Lucka als Sohn einer Musikerdynastie geboren, 
lernte er zunächst Waldhorn, wechselte im Alter von zwölf 
Jahren zur Posaune, um im Luckaer Stadtmusikcorps die 
Posaunenstimme zu übernehmen.

1811 ging er zum Stadtmusikus Sachse nach Altenburg in 
die Lehre und erspielte sich durch sein musikalisches Kön-
nen hohe Anerkennung in Musikerkreisen. Ein Aufsehen 
erregender Gastauftritt als Solist im Leipziger Gewandhaus 
1815 unterstreicht seine damalige Sonderstellung als Po-
saunist und brachte ihm eine Anstellung im Gewandhaus-
orchester ein.
Belcke gilt als erster Posaunenvirtuose Deutschlands – ein 
Musiker, der sein Instrument technisch vollendet, meister-
haft beherrscht. Zudem gelang es durch sein Wirken, dass 
sich die Posaune als Soloinstrument auf den Konzertbüh-
nen Europas etablierte.
Zahlreiche Auftritte und Konzertreisen führten ihn durch 
Deutschland sowie nach Dänemark, Schweden, Holland, 
Österreich und Frankreich. Trotz dieser intensiven Konzert-
tätigkeit hat er den Kontakt zu seiner Heimatstadt Lucka 
immer aufrechterhalten. Er gab Konzerte und u. a. setzte 
sich für die Anschaffung einer neuen Orgel ein, die 1859 
mit einer Belckes Komposition „Nun danket alle Gott“ für 
Posaune, Orgel, Männerchor und Posaunenchor feierlich 
eingeweiht wurde. ►
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Am 17. November 2024 wurde mit einer Ausstellung im Hei-
matmuseum Lucka dem berühmten musikalischen Sohn der 
Stadt gedacht. 
Musikalisch eröffnet durch ein Blechbläserquintett, folgte ein 
reger Erfahrungsaustausch mit interessierten Musikfreun-
den. In einem anschließenden sehr kurzweiligen Konzert un-
ter dem Titel „Ausposaunt“ wurden in der Luckaer Pankrati-
uskirche Kompositionen und Improvisationen für Posaune 
und Orgel von Friedrich August Belcke, Th. Berthold, G. Holst,  
L. Pohle u. a. wunderbar klangvoll zu Gehör gebracht.
Leider kam die Orgel mit dem Übergang in die kalte Jahres-
zeit nicht gut zurecht und streikte während der Probe und 
zunächst auch zu Beginn des Konzertes.
Zum Glück kam sachkundige Hilfe aus dem Publikum und 
so konnte die Orgel notdürftig repariert werden.
Angesichts dieser Situation entschlossen sich die Ausfüh-
renden Sebastian Krause (Soloposaunist MDR-Sinfonieor-
chester) und Lucas Pohle (Professor für Orgel in Bayreuth) 
spontan, ihr gesamtes Honorar für eine erste Pflegeeinheit 
dieser wertvollen Orgel zu spenden und somit dieses Kon-
zert als ein erstes Benefizkonzert zugunsten der Orgel zu 
deklarieren. Dafür und für das Konzert an sich, gilt den bei-
den Musikern ein herzlicher Dank.
Ebenso dem Heimatverein Lucka für die Unterstützung der 
Ausstellung. So bleibt Belcke im Ohr und in würdiger Erin-
nerung.

Die 5. Jahreszeit ist eröffnet
Nachdem am 11. November 2024 um 11:11 Uhr 
eine kleine Gruppe von Karnevalisten des Lucka-
er Karneval Club e. V. bei der Bürgermeisterin 
die Rathausschlüssel überreicht bekamen, star-

tete am 16. November 2024 die große Karnevalseröffnung 
auf dem Markt. Vor vielen hundert Gästen eröffnete der 
Luckaer Karneval Club e. V. unter Begleitung des Jugend-
blasorchester Lucka e. V. im altehrwürdigen Zentrum un-
serer Kleinstadt die 5. Jahreszeit.

Bei frisch Gegrilltem und einem leckeren Glühwein ließen 
die Karnevalisten und die vielen Gäste den stimmungsvollen 
Abend bei guter Musik vom DJ Api gemütlich ausklingen. 
Ein großes Dankeschön an alle Beteiligten, insbesondere 
Herrn Hipke und den Bauhof der Stadt Lucka, dem Deut-
schen Roten Kreuz OG Lucka, der Freiwilligen Feuerwehr 
Lucka und dem Jugendblasorchester Lucka e. V. für die tolle 
Unterstützung. 
Unter dem neuen Motto „Verrückt und tierisch kunterbunt, 
beim LKC da geht es rund!“ lädt der LKC e. V. zu folgenden 
Veranstaltungen in 2025 ins „Deutsche Haus“ ein:
Samstag, 15.02.2025
20:30 Uhr	 Großer Jugendfasching mit Disco Sound of Saara
Samstag, 22.02.2025
19:11 Uhr	 1. Abendveranstaltung mit DJ Schrammi
Sonntag, 23.02.2025
15:00 Uhr	 Großer Kinderfasching mit DJ Schrammi
Samstag, 01.03.2025
19:11 Uhr	 2. Abendveranstaltung mit DJ Schrammi
Der Kartenvorverkauf für alle Veranstaltungen beginnt am 
Samstag, dem 11. Januar 2025, bei Elektro Schütze. Karten 
für den Jugendfasching gibts außerdem auch an der Lucka-
er Esso-Tankstelle. 
Der Luckaer Karnevalclub e. V. bedankt sich bei allen Gäs-
ten für die stimmungsvollen Veranstaltungen im ausklin-
gendem Jahr 2024. Wir wünschen allen Bürgern von Lucka 
und Umgebung eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit 
und einen guten Rutsch ins neue Karnevalsjahr. 
Lucka Helau 
Vorstand des LKC e. V.

Ein bunter Lampionumzug quer durch Lucka brachte unzäh-
lige Gäste in die Altstadt. Ganz Lucka zog es auf den Markt. 
Dort eröffnete unser Tagungspräsident Steffen Zöppel den 
Karnevalsauftakt. Die verschiedenen Tanzgruppen zeigten 
ihr Können und wurden mit großem Beifall belohnt. 
Der neue Präsident des Luckaer Karneval Club e. V., Florian 
Liebich, dankte nochmal in großer Runde seinem Vorgänger 
Reinhard Klett für seine hervorragende Arbeit in den ver-
gangenen Jahren und ernannte ihn zum Ehrenpräsidenten 
des Luckaer Karneval Club e. V. 
Das Karnevalslied des LKC e. V. „Lucke mei Lucke“ sowie an-
schließende Orchestermelodien rundeten den gelungenen 
Karnevalsauftakt ab. 
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Doch nicht genug damit, denn dieser Tag gab unserer Schu-
le gleichzeitig den Anlass, eine Lesenacht zu organisieren. 
Dazu waren alle Schüler der Klassen 1 bis 4 herzlich einge-
laden. Die Freude war groß und mit Spannung erwarteten 
alle den Abend.
Nachdem die Vorle-
seräume ausgeräumt 
und gemütlich mit Lich-
terketten, Steh- und Le-
selampen oder Leucht-
tütchen ausgestattet 
waren, fand im Foyer 
eine kurze Eröffnung 
statt. Danach wurden 
in jeweils 4 Zimmern für 
die Klassen 1 und 2 und 
für die Klassen 3 und 4 
in einer ersten Leserun-
de durch Muttis, Frau 
Große und die Bürger-
meisterin verschiedene 
Geschichten aus ihren mitgebrachten Büchern vorgelesen. 
Anschließend nahmen alle in der jeweiligen Etage an einer 
großen Tafel Platz, um die leckeren Pizzen und Getränke, 
welche der Förderverein organisiert und spendiert hatte, zu 
verspeisen. Der Appetit war bei allen groß!
Gut gestärkt ging es dann in die zweite Leserunde, zu der 
sich die Kinder für ein anderes Leseerlebnis entscheiden 
konnten.
Nun hieß es: Schlafplätze vorbereiten, Zähne putzen, Schlaf-
sachen anziehen und ab auf die Matratzen, in die Schlaf-
säcke oder unter die Decken! Die Aufregung war nicht zu 
überhören! Natürlich sollte eine Gute-Nacht-Geschichte 
nicht fehlen, die von den Lehrern vorgelesen wurde. Die 
einen sofort, die anderen „etwas“ später, kamen danach zur 
Ruhe und schliefen zufrieden ein. 
Ausgeschlafen oder gegenseitig muntergemacht räumten 
am Morgen dann alle ihre Sachen zusammen und wurden 
pünktlich von ihren Eltern ins Wochenende abgeholt. Die 
Dankesworte der Kinder und der Eltern ließen auch uns Kol-
legen zufrieden ins Wochenende starten. 

Lesenacht in der Grundschule Lucka
Ein besonderes Erlebnis

Am 15. November 2024, dem bundesweiten Vorlesetag, 
bekamen wieder alle Klassen Besuch. Frau Große aus der 
Bücherei sowie Schüler der Regelschule Meuselwitz lasen 
den Kindern aus selbst gewählten Büchern interessante Ge-
schichten vor. Gespannt lauschten alle den Vorlesern und 
freuten sich über eine schöne Stunde mit den Gästen.

An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal ganz herzlich 
bei allen Vorlesern sowie dem Schulförderverein bedanken, 
die uns mit Herz und ihrer Freizeit so toll unterstützt haben 
und diesen Vormittag, sowie den Abend, zu einem unver-
gesslichen Erlebnis für die Kinder werden ließen!
Das Team der Grundschule Lucka
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Chronologie des ländlichen Fachwerkbaus 
im Altenburger Land

Eine Buchpräsentation zum aktuellsten Werk über 
die Altenburger Bauernhäuser

Im Juni dieses Jahres erschien aus aktuellem Anlass eine 
neue Publikation zum Thema Altenburger Bauernhaus. Au-
toren sind die Mitglieder der Interessengemeinschaft Bau-
ernhaus e. V. (IGB) und des Vereins Altenburger Bauern- 
höfe e. V., Marcus Friese aus Podelwitz und Andreas Klöp-
pel aus Altenburg. Herausgeber des Buches sind die beiden 
genannten Vereine. 

Titelseite des Buches

Neuigkeiten aus dem Kindergarten
Der Herbst ist da

Zu Beginn unserer Herbstwoche dankten wir Gott für die 
reiche Ernte mit unserem selbstgelegten Erntedank-Man-
dala. Alle großen und kleinen Kinder zeigten stolz ihr mit-
gebrachtes Gemüse und erklärten, was man daraus Lecke-
res kochen kann. Gleich am nächsten Tag besuchten wir die 
Gemeindepfarrerin Frau Schulter in der Kirche und erlebten 
einen liebevoll gestalteten Gottesdienst. Gemeinsam mit 
ihr und unserer Religionspädagogin lernten wir den Wert 
der Dankbarkeit und des Teilens kennen. 

Unser großes Herbstfest eröffneten wir mit einem Gummi-
stiefeltanz. Die Kinder konnten ihre Geschicklichkeit beim 
Hexenbesen reiten und Kartoffellauf unter Beweis stellen. 
Mit viel Kraft rollten sie auch flink die dicken Rüben um die 
Hindernisse oder versuchten sich im Gummistiefelweitwurf. 
Genau zielen hieß es beim Strohsack werfen. Als kleine Na-
scherei gab es leckeren Apfelkuchen und heiße Kartoffeln 
mit Quark. Dies ließen sich alle Kinder schmecken. Zum 
Abschluss tobten alle Kinder im Strohhaufen. Das war ein 
Spaß. Wir möchten uns ganz herzlich bei Familie Rosenhain 
bedanken für das Stroh.

Nola Note besucht uns im Kindergarten
Nola Note ist eine freundliche Achtelnote und kennt sich 
sehr gut in der musikalischen Welt aus. Sie hat uns erklärt, 
dass es viele unterschiedliche Noten gibt. Alle Kinder wis-
sen jetzt genau, wie die einzelnen Noten heißen und wie 
sie aussehen. Als große Überraschung hatte Nola zehn In-
strumente mitgebracht. Mit viel Spaß haben die Kinder ge-
lauscht und die Instrumente erraten.

Tatü Tata … die Feuerwehr ist da!
Die Kinder der Vorschulgruppen Frosch und Fuchs haben 
am 24. Oktober 2024 die Feuerwehrzentrale in Lucka be-
sucht. Alle Kinder waren sehr gespannt.
Herr Hoffmann erklärte uns die wichtigsten Aufgaben und 
Einsatzgebiete der Feuerwehr. Die Kinder lernten, welche 
Nummer sie anrufen und wie sie sich im Notfall verhalten 
müssen. Gemeinsam mit Herrn Hoffmann haben wir uns die 
Umkleide, den Besprechungsraum sowie die Leitstelle an-
gesehen. Nach einer kleinen Stärkung haben wir das große 
Feuerwehrauto besichtigt. Mit viel Geduld zeigten uns die 
Feuerwehrmänner ihre Ausrüstung, ihre Werkzeuge und 
beantworteten unsere Fragen. 

Mit leuchtenden Augen verfolgen die Kinder das Ausfahren 
der Drehleiter. Ein besonderes Highlight war die Rückfahrt 
zur Kita. Alle Kinder jubelten, als sie in das große Feuer-
wehrauto einsteigen durften. Wir möchten uns recht herz-
lich bei der Feuerwehr für den schönen Wandertag bedan-
ken. Ein besonderer Dank geht an Herrn Hoffmann, Herrn 
Müller, Herrn Freudenberg, Herrn Tramm, Herrn Nötzhold, 
Herrn Bauriedl und Familie von Burkersroda.
Das Team der Kita „Kleeblatt“

Während der letztgenannte bereits als Bauernhaus-Buch-
autor bekannt ist und verschiedentlich zum Thema auf den 
„Heimatgeschichte“-Seiten der OVZ (Osterländer Volkszei-
tung), veröffentlicht hat, ist es für den erstgenannten das 
erste große Werk. 



Amtsblatt der Stadt Lucka  |  21.12.2024  |  Seite 13

Kirchennachrichten
Jahreslosung 2025

„Prüft alles und behaltet das Gute!“
1. Brief des Paulus an die Thessalonicher Kapitel 5,21

Gottesdienste und Veranstaltungen
Dienstag, 24.12.2024 – Heiligabend
14:00 Uhr	 Kirche Lucka mit Krippenspiel (Pfarrerin Schulter)
15:30 Uhr	 Kirche Wintersdorf (Pfarrer i. R. Haubold)
Donnerstag, 26.12.2024 – 2. Weihnachtsfeiertag
10:30 Uhr	 Kirche Lucka m. A.
Dienstag, 31.12.2024 – Altjahresabend
15:30 Uhr	 Kirche Wintersdorf m. A.
Sonntag, 05.01.2025
15:30 Uhr	 Kirche Oberlödla, musikalische Familienzeit mit 

Familie Treibmann-Bornemann
Sonntag, 19.01.2025
09:00 Uhr	 Kirche Lucka

Termine
Konfis im Norden in Geilsdorf
Fr., 24.01.2025, 16:00 – 20:00 Uhr, mit Pfrin. Ulrike Schulter 
und Pfr. Felix Kalder
Kirchenkaffee Lucka
Do., 16.01.2025, 14:00 Uhr, im Café „Nocheinmal“

Kirchenkaffee Wintersdorf
Do., 09.01./20.01.2025, 14:30 Uhr, Winterkirche Wintersdorf

Bibel teilen
Di., 14.01.2025, 19:30 Uhr, Kirche Wintersdorf

Posaunenchor
Do., 17:45 Uhr, im Lutherhaus Meuselwitz, mit Kantor Da Cruz
Kirchenchor
Do., 19:00 Uhr, im Lutherhaus Meuselwitz, mit Kantor Da Cruz

Seelsorge
Wir sind für Sie da und haben ein offenes Ohr! Pfarrerin 
Ulrike Schulter und Gemeindepädagogin Iris Wallat:

Telefon:	 03448 7520507
E-Mail:	 ulrike.schulter@ekmd.de • iris.wallat@ekmd.de

Pfarramt Meuselwitz  
und Friedhofsverwaltung Wintersdorf

Pfarrgasse 1, 04610 Meuselwitz
Tel.: 03448 3781 • ev.-luth.kirchgemeinde-msw@t-online.de
Wir haben unser Pfarramt in Meuselwitz wie folgt geöffnet:
dienstags	 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr  
sowie freitags 	 10:00 – 12:00 Uhr 
Bitte richten Sie Ihre Anliegen auch gern telefonisch oder 
per E-Mail an uns. Danke.

Kennengelernt haben sich die beiden Autoren vor Jahren 
auf einer Vortragsveranstaltung zum 20-jährigen Bestehen 
des Altenburger Bauernhausvereins. Bereits da stand bei 
den fachlichen Gesprächen die Idee zu einer notwendigen 
Fachwerkchronologie im Raum. Nun gab es Ende April 
dieses Jahres einen überaus aktuellen Anlass, sich endlich 
zusammenzusetzen und das Buchprojekt gemeinsam anzu-
gehen: Die Interessengemeinschaft Bauernhaus e. V. – ein 
deutschlandweit agierender Bauernhausverein – kürt seit 
ein paar Jahren einen in seinem Bestand bedrohten regi-
onalen Bauernhaustyp zum „Bauernhaus des Jahres“, um 
damit auf die Probleme der Erhaltung der ländlichen Haus- 
und Hofformen aufmerksam zu machen. Davon berichtete 
hier im Altenburger Land auch die regionale Presse und an-
dere Medien. Anlässlich des Festwochenendes zur Prokla-
mation des Altenburger Vierseithofes zum „Bauernhaus des 
Jahres 2024“ konnte zunächst ein Vorabdruck des Buches 
vorgestellt werden, seit Juni ist das Buch über den Verein 
Altenburger Bauernhöfe (über die Internetseite des Vereins) 
oder den Buchladen der IGB für 24,80 Euro erhältlich. Bis-
lang sind die Schnuphase‘sche Buchhandlung, die Schmöll-
ner Buchhandlung Goerke, der hiesige Tourismusverband 
sowie der Museumsshop des Schloss- und Spielkartenmu-
seums in Altenburg die Verkaufsstellen für das Buch.
Der Geograph Marcus Friese hatte nicht nur die Idee zu 
der im Buch vorgestellten Fachwerkchronologie, sondern 
bewältigte vor allem mit seinen Zeichnungen auch den Lö-
wenanteil am vorliegenden Werk. Das Buch im A4-Querfor-
mat weist mit seinen 144 Seiten allein 59 Bildseiten auf, auf 
welchen insgesamt 60 verschiedene ländliche Gebäude aus 
mehreren Jahrhunderten ländlicher Bauweise im Altenbur-
ger Land zur Darstellung kommen. Die Zeichnungen sind 
digitale Modelle der erwähnten Gebäude. Das Buch kommt 
also ohne die sonst üblichen Fotografien oder Bauzeich-
nungen aus, Ausnahmen sind vier Ausschnitte aus histo-
rischen Karten mit typischen Dorfgrundrissen des Alten-
burger Landes, dazu die wohl älteste archivalisch belegte 
Zeichnung eines Fachwerkbaus aus dem Bereich des Alten-
burger Schlosses und eine Meisterzeichnung eines hiesigen 
Zimmermannes aus dem 18. Jahrhundert. Dazu kommen elf 
Zeitleisten zur Darstellung bestimmter Fachwerkmerkmale, 
zwei Grundrisse von Vierseithöfen sowie die erste moder-
ne Übersichtskarte des Altenburger Landes mit Daten der 
historischen Landesvermessung um 1800.
Die regionale Fachwerkchronologie selbst wird in fünf Pha-
sen gegliedert, die sich zeitlich durchaus überschneiden. 
Den einzelnen erarbeiteten Phasen werden idealisierte Dar-
stellungen von Bauernhäusern der Chronologie vorange-
stellt. Zur Einordnung und Auswertung kamen dabei ca. 430 
datierte ländliche Gebäude, die gesicherten Datierungen 
erfolgten entweder archivalisch, inschriftlich oder durch 
dendrochronologische Untersuchungen, welche es hier erst 
seit den 90er Jahren gibt. Insgesamt 63 unterschiedliche 
Merkmale mit Rückschluss auf die Erbauungszeit sind dabei 
festgestellt und ausgewertet worden. Bei der Beschreibung 
wie auch den Abbildungen wurden neben den Wohn- und 
Wirtschaftsgebäuden auch die Scheunen und andere länd-
liche Gebäude betrachtet. 
Den Text betreffend gibt es viel Historisches, wichtig ist das 
vor allem für auswärtige Leser, und die wünschen sich na-
türlich die Autoren genauso wie die hiesigen Leser, denen 
sich mal ein ganz anderer Blick auf die überlieferte Bausub-
stanz des platten Landes erschließen wird. 

Zu den einzelnen Phasen der Chronologie wurde auch die 
Landesgesetzgebung bezüglich des Bauens mit einbezo-
gen, das ist in dieser Form für unsere Region in der Bauern-
hausliteratur noch nicht erfolgt. Neben einer zweiseitigen 
Tabelle mit den aufgelisteten, im Buch dargestellten Ob-
jekten sowie deren Quellengrundlage gibt es einen viersei-
tigen Literaturnachweis sowie ein dreiseitiges Glossar.
Andreas Klöppel, Verein Altenburger Bauernhöfe e. V.
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Prößdorf

STEINMETZBETRIEB
SCHELLENBERGER
Meisterbetrieb gegr. 1883

Bahnhofstraße 57
04539 Groitzsch

Mobil 0175 6437649

E-Mail dy.sr@gmx.de

www.steinmetz-schellenberger.de

GRABMALE

BILDHAUERARBEITEN

NATURSTEINE

Frohe Weihnachten
Der Feuerwehrverein Prößdorf wünscht allen Mitgliedern 
und Einwohnern ein besinnliches Weihnachtsfest sowie ein 
gesundes und erfolgreiches neues Jahr 2025!
Wir bedanken uns bei allen Unterstützern und Sponsoren 
unseres Vereins, aber vor allem danken wir auch den Ver-
einsmitgliedern und freiwilligen Helfern für die gute Zu-
sammenarbeit bei den geleisteten Veranstaltungen in die-
sem Jahr!

Veranstaltungsinformation
Im neuen Jahr laden wir Sie zu unserem traditionellen 
Brauchtumsfeuer am Samstag, dem 11. Januar 2025, ab 
16:00 Uhr, an die Seerose recht herzlich ein.
Für musikalische Unterhaltung sorgt das Jugendblasorches-
ter Lucka.
Feuerwehrverein Prößdorf e. V.

Frohes Weihnachtsfest
Ein erfolgreiches Jahr neigt sich dem Ende 
entgegen. Für die Treue und Unterstützung 
im ausklingenden Jahr möchten wir uns bei 

allen Freunden des Fußballs recht herzlich bedanken.
Wir wünschen allen eine besinnliche Weihnachtszeit, ver-
bunden mit Ruhe und Zufriedenheit im Kreise eurer Lieben, 
und vor allem Gesundheit.
Einen guten Rutsch ins neue Jahr 2025 wünschen die Sport-
ler der
SG Schwarz-Gelb Prößdorf

Broschüre im Rathaus erhältlich
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Unser Tipp:
Starten Sie mit gutem Vorsatz ins neue Jahr! 
Machen Sie etwas für Ihr Gehör.

42

HELFER HÖRSYSTEME
IHR HÖRAKUSTIKER –
WIR MACHEN HÖREN

Foto: Adobe Stock|Robert Kneschke, Phonak, Signia, Helfer Hörsysteme

Wir wünschen allen Lesern ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gesundes und glückliches neues Jahr.

Gönnen Sie sich die unverbindliche Erprobung moderner Hörsysteme – nur so werden Sie die 
großen Vorteile und die Verbesserung Ihrer Lebensqualität spüren.
Hörverlust kommt meistens schleichend. Die weit verbreitete Annahme, das Gehirn kann 
besser trainiert werden, wenn mit der Anpassung von Hörgeräten gewartet wird, ist ein 
Irrglaube. Das Gegenteil ist der Fall! Unversorgter Hörverlust verursacht durch das Ausbleiben 
wichtiger Reize eine immer stärkere Hörentwöhnung. Ein Leben lang antrainierte Fähigkeiten 
in der Reizverarbeitung gehen rasant verloren. Zusätzlich sorgen Vermeidungsstrategien („da 
gehe ich nicht mehr hin, ich verstehe ja sowieso nichts“) für eine nachlassende Lebensqualität, 

ZENTRALE WURZEN: JACOBSGASSE 17 • TEL.: 03425/852286 
ÖFFNUNGSZEITEN: MO.-FR. 9-18 UHR • SA. NACH VEREINBARUNG

FILIALE WURZEN: BADERGRABEN 12 • TEL.: 03425/8530414 
ÖFFNUNGSZEITEN: MO.-FR. 8.30-13 UHR • MO./DI. 14-18 UHR 
DO. 13.30-16 UHR

FILIALE NAUNHOF: MARKT 5 • TEL.: 034293/558757
ÖFFNUNGSZEITEN: MO.-FR. 9-13 UHR • MO./DI./DO. 14-18 UHR

FILIALE GROITZSCH: BREITSTR./ECKE SCHULGASSE 
TEL.: 034296/744640
ÖFFNUNGSZEITEN: MO./DI./DO. 9-15 UHR • MI. 9-18 UHR

WWW.SO-KLINGT-DAS-FEST.DE
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